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	 Konto: 532375859  BLZ: 76010085
	

raum für:

Sie fahren in Chemnitz auf die B174 über Marienberg bis Reitzenhain. 
Am Ortseingang biegen sie nach links in Richtung Olbernhau ab. In 
wenigen Minuten sind sie in Kühnhaide. Sie fahren an der Grund-
schule vorbei und biegen nach 100 m rechts in die Mitteldorfstraße 
Richtung Kirche ein.
Rechts hinter Rach`s Bäckerei steht unser Haus.

In der traumhaften, spröden Landschaft des Schwarzwassertales,  
im inspirierenden Ambiente des Atelierhauses und seiner Umgebung 
finden Freunde der bildenden und angewandten Künste, der Musik 
oder des Theaters Freiräume für gemeinsame kreative Arbeit und  
Entspannung.
Jährlich werden verschiedene thematische Workshops angeboten,  
in denen auch Anfänger unter professioneller Anleitung verschiedene 
künstlerische Techniken entdecken können. 
In den großzügigen Atelierräumen können sie ihre individuellen  
schöpferischen Talente erkunden, gemeinsame Projekte entwickeln 
oder ungestörte Klausurtagungen veranstalten.
Kleine und große Gäste, die nur eine erholsame Zwischenzeit einlegen 
möchten oder nach interessanten Urlaubsaktivitäten suchen, können im 
Haus mit seinen Gästezimmern, der modernen Küche und den Atelier-
räumen perfekte Bedingungen für einen besonderen Urlaub nutzen. 

Bei jedem Wetter lässt sich die Berglandschaft neu entdecken.  
Im Sommer kann man der Hitze der Stadt entfliehen und im nahegele-
genen Waldbad Abkühlung finden.  
Zahlreiche auch grenzüberschreitende Waldwege eignen sich für ab-
wechslungsreiche Wander- und Mountenbiketouren. Im Winter gibt es 
viele Gelegenheiten zum Skifahren.
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Anmeldungen für Workshops, Urlaub oder Veranstaltungen nehmen 
wir per eMail, Telefon oder Fax gern entgegen.
Für Gruppen oder Schulklassen können Sonderkonditionen erfragt 
werden.
Die Teilnahmegebühren sollten bis spätestens 14 Tage vor Kursbe-
ginn unter Angabe der Kursnummer und des Kursnamens auf unten 
genanntes Kontoüberwiesen werden.

Bei einem Rücktritt von der Anmeldung bis 14 Tage vor Kursbeginn 
werden die Kosten vollständig zurückerstattet.
Bei einem späteren Rücktritt oder einer Nichtteilnahme werden 50 % 
der Kursgebühr erstattet.

Teilnahmebescheinigungen können auf  Wunsch nach Abschluss der 
Workshops ausgestellt werden.

Für die Teilnehmer der Workshops werden Getränke wie Tee, Kaffee
oder Mineralwasser bereitgestellt.  
Auf Wunsch wird ein Mittagessen für 5 Euro angeboten.
 

Anmeldungen

DrachenfestDrachenfest	 Samstag, 17.Oktober 2009, ab 10.00 Uhr
Große und kleine Leute können bei uns ihre 
Drachen selber bauen oder eigene schwe-
bende Bilder gestalten.
Material wird nach Verbrauch berechnet oder 
kann mitgebracht werden.
Der  Dipl. Formgestalter Andreas Fleischer 
wird mit Rat und Tat zur Seite stehen. Hoffent-
lich gibt es guten Wind, damit die fliegenden 
Objekte in den Himmel steigen können.

KUNSToffen in Sachsenoffenes Atelier	 30. + 31. Mai 2009

	 Samstag: 	 10.00 - 18.00 Uhr
	 Sonntag:  	 10.00 - 16.00 Uhr

Musik:	 ab11.00 Uhr
	 Tuya Klangwerk | Mathis Stendike und Petr Krupa 
	

Das Atelierhaus Kühnhaide öffnet zum zweiten 
Mal seine Türen für neugierige und interessierte 
Gäste.  
Ines Bruhn stellt digitale Grafik und Arbeiten 
aus dem eigenen Atelier vor.  
Außerdem werden Malerei und Grafik, 
Schmuck und Keramik bekannter Künstler 
gezeigt, die im Atelierhaus Kurse und Work-
shops anbieten.
Mit Musik und Leckereien für das leibliche 
Wohl laden wir zum Verweilen ein.

Wir bieten den Besuchern die Möglichkeit, 
sich im Linol- oder Holzschnitt auszupro- 
bieren.
Mit Unterstützung des Künstlers Philipp Bruhn 
können sie eigene Druckgrafiken herstellen. 

Künstler gestalten und brennen eigene RAKU- KeramikRAKU- Symposium 	 Freitag, 01. Mai 2009

Teilnehmer/innen: Annekatrin Schönert, Ines Bruhn, Jörg Steinbach, 
Frank Maibier, Teo Richter, Frank Raßbach, Ronald Weise, André Kestel

Gäste können den Teilnehmern über die Schulter schauen oder mit den 
Künstlern ins Gespräch kommen.
Die im Symposium entstandenen Unikate werden in einer Verkaufsaus-
stellung gezeigt:
Samstag, 02.05.2009, 16.00 Uhr bis 01.06.2009
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Mit Bratsche und Percussionsinstrumenten 
suchen beide Musiker in der Begegnung mit 
bildender Kunst und im experimentellen Zusam-
menspiel immer wieder nach neuen Klang- 
räumen.

atel ierhaus  kühnhaide

Künstler arbeiten mit handgeschöpftem PapierPapier Symposium	 22. + 23. August 2009

Teilnehmer/innen: Eleonore Sommerschuh, Bettina Fleischer, 
Ines Bruhn, u.a.

Gäste können den Teilnehmern über die Schulter schauen oder mit den 
Künstlern ins Gespräch kommen.



 

Vortrag	 Freitag, 20. März 2009, 19.00 Uhr 

Ausstellung: 	 21. 03. - 19. 04. 2009 
geöffnet: 	 samstags und sonntags von 13.00 - 17.00 Uhr, 
	 und nach vorheriger Anmeldung

Angebote

Tibet Bilder und Reisegeschichten von Ulf Schreiter

Der 10.03.2009 steht für den 50. Jahrestag des tibetischen Volksaufstan-
des in Lhasa, verbunden mit der Flucht des Dalai Lama ins Exil. 
Seither und scheinbar unaufhaltsam geht die Sinisierung des tibe-
tischen Hochlandes und die Vernichtung der kulturellen Traditionen 
der Tibeter weiter.  
Mit einer kleinen Ausstellung über seine Reiseeindrücke und einem 
Diavortrag gibt Ulf Schreiter Einblicke in eine faszinierende Himalaya-
Region, in der ein Volk und der Buddhismus ums Überleben kämpfen. 

Wir laden sie herzlich ein, mit uns gemeinsam bei einer Schale Tee mehr 
über eine ferne Kultur und ein beeindruckendes Land zu erfahren.

Kosten: 3 Euro
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Inspiriert von der Landschaft des Schwarzwas-
sertales, einzelnen Fundstücken oder Pflanzen 
entstehen Bildideen, die vorwiegend mit 
malerischen Mitteln umgesetzt werden. 
Bei schönem Wetter wird natürlich auch im 
Freien gearbeitet. Die Entdeckung von Farben 
und Formen sowie die Freude an der Malerei 
stehen in diesem Workshop im Mittelpunkt.
Der Künstler Axel Wunsch kann fachkundige 
Unterstützung geben und möchte vor allem 
die Begeisterung an den Ausdrucksmöglich-
keiten der Malerei wecken.  
Anfänger sind genauso willkommen wie Fort-
geschrittene.
Auch Studienbewerber können den Workshop 
zur Vorbereitung ihrer Mappen nutzen.

MALEREI Inspitation NaturWorkshop I	 20. - 21. Juni 2009

	 Samstag 	 10.00 - 18.00 Uhr
	 Sonntag		 10.00 - 15.00 Uhr

Kosten:	 105 Euro  
Teilnehmerzahl: 	 13 Std., 6 -10 Personen

bitte mitbringen:	 Aquarell-, Tempera- oder Acrylfarben, Papier,
	 Malgründe, Unterlagen, nicht zu kleine Pinsel, u.ä.	

Axel Wunsch
Maler/ Grafiker

Beginn:  	 18.00 Uhr  (bis ca. 23 Uhr)
Teilnehmerzahl:	 ca. 30 Personen		
Kosten:	 48,00 Euro p. P.        
	 (Zum Menü wird Tee gereicht.)

	
Wir bitten um Kartenreservierung per Telefon: 0371 642723  
oder per eMail: info@atelierhaus-kuehnhaide.de.

LEDER - Schuhe machenWorkshop III	 5. + 6. September 2009

China Eine Entdeckungsreise der SinneKUNST·KOCH·EVENT	| Samstag, 02. Mai 2009

Jacqueline Knappe
Dipl.-Designerin (FH)/ Textil

An diesem Abend erleben sie die atemberaubende Sichuanküche in  
ihrer beindruckenden Vielfalt. Mit überzeugender Authentizität, die 
durch die Nähe zum Kochen entsteht, lädt der Chinabrenner zu einem 
Essen voller Überraschungen und Gaumenfreuden.  
Die original chinesischen Speisen werden direkt vor Ihren Augen  
zubereitet.  
Im Geiste der Straßenküchen von Chengdu geschaffen, fühlt sich der 
Chinabrenner der chinesischen Volksküche verbunden und möchte das 
ihr inneliegende ästhetische Moment freilegen und in die Welt tragen.  
Hinter dem Chinabrenner steht in Person der Leipziger Kunstmacher 
Thomas Wrobel.

Für eine musikalische Einstimmung mit traditioneller Musik aus dem 
Reich der Mitte konnten wir die aus Shanghai stammende Musikerin  
Xiao Hong Vieweg gewinnen, die den Abend mit einem kleinen Konzert 
auf Pipa und Gu Zheng eröffnen wird. 

SCHMUCK  eine FaszinationWorkshop II	 15. + 16. August 2009

Beate von Appen
Schmuckgestalterin

Für die Gestaltung von Schmuck gibt es eine 
Vielzahl traditioneller und moderner Tech-
niken und Technologien: vom einfachen 
Biegen oder Stricken mit Metalldraht bis hin 
zum Ziselieren, Hämmern oder Gießen.
Anhand praktischer Beispiele werden die 
verschiedenen Möglichkeiten ausführlich 
erläutert, damit auch Einsteiger eigene 
Schmuckstücke wie Broschen, Ketten, 
Ohrringe, Armbänder oder Ringe anfertigen 
können.
Im Mittelpunkt des Seminars steht das 
Arbeiten mit Naturmaterialien, Metall, Steinen 
oder Materialmix.

	 Samstag 	 10.00 - 18.00 Uhr
	 Sonntag 	 10.00 - 15.00 Uhr

Kosten:	 120 Euro 
	 (inkl. 45 Euro Materialkosten) 
	 13 Std. , 6 - 8 Personen

	

	 Samstag 	 10.00 - 18.00 Uhr
	 Sonntag 	 10.00 - 15.00 Uhr

Kosten:	 105 Euro 
	 Materialkosten nach Verbrauch 
	 (erfahrungsgemäß 10 - 15 Euro)

Teilnehmerzahl: 	 13 Std., 6 -10 Personen

bitte mitbringen:	 eigene Fundstücke oder Steine
	 auch alten Schmuck, der verarbeitet werden kann
	

Die Grundform der Schuhe, die angefertigt 
werden, ist vorgegeben und wird den ver-
schiedenen Füssen der Macher angepasst.
Von der Schnittentwicklung ausgehend, wird 
der Schuh, der als Haus- und Straßenschuh 
geeignet ist, selbst aufgebaut, geschliffen, 
geklebt und handvernäht.
Verschiedene Lederfarben, jeweils im Sieb-
druckverfahren mit grafischen Strukturen 
bedruckt, stehen zur Verfügung.
Die Designerin Jacqueline Knappe, die selbst 
auch Taschen, Leuchten und andere schö-
ne Dinge entwirft, unterstützt die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des Workshops, so 
dass jeder sein individuelles Paar handgefer-
tigter Schuhe fertigstellen und mitnehmen 
kann.

Wir freuen uns auf ihre Anmeldung und viele interessante und inspirierende  Begegnungen.

RAKU - Keramik  japanischer Brand im GasofenWorkshop IV	 12. September 2009

SCHMUCK Emaille – eine alte Technik neu entdecktWorkshop V	 31.10. + 01.11. 2009

	 Samstag 	 10.00 - 19.00 Uhr
	
Kosten:	 120 Euro  
	 (inkl. Rohware im Wert von 40 Euro)

Teilnehmerzahl: 	 9 Std. , 6 - 8 Personen
bitte mitbringen:	 Arbeitskleidung und Mundschutz

RAKU ist eine besondere japanische Art, Kera-
mik zu brennen. 
Gefäße mit speziellen Glasuren werden im 
Brennprozess bei  950 - 1000 Grad aus dem 
Gasofen gezogen. Durch Temperaturschock 
und Nachreduktion in brennbaren Materialien 
entstehen die typischen ursprünglichen und 
zufälligen Oberflächen. 
Der RAKU- Brand lässt Feuer, Rauch und viel  
Freude an der Keramik entstehen.

Gefäße in verschiedenen Formen werden als 
Rohware gestellt, von den Teilnehmern indivi-
duell glasiert, dekoriert und fertig gebrannt. 
Zusätzliche Rohware kann für den RAKU- 
Brand erworben oder auch selbst mitgebracht 
werden.

Annekatrin Schönert
Dipl.-Designerin/ Keramik

Beate von Appen
Schmuckgestalterin

	 Samstag 	 10.00 - 18.00 Uhr
	 Sonntag		 10.00 - 15.00 Uhr	

Kosten:	 105 Euro  
	 (Material wird gestellt und nach Verbrauch 	
	 berechnet )
Teilnehmerzahl: 	 13 Std., 6 - 8 Personen
bitte mitbringen:	 Pinsel, Bleistift, kleine Schälchen oder Tellerchen

Emaillieren ist eine der ältesten Techniken im 
Kunsthandwerk, bei der eine glasharte Schutz-
schicht auf Metalloberflächen aufgebrannt 
wird. Schon die alten Ägypter, Germanen und 
Kelten verwendeten diese Technik für zahl-
reiche kunsthandwerkliche Gegenstände, vor 
allem auch für Schmuck.
Im Kurs werden anhand von praktischen Bei-
spielen die vielfältigen Möglichkeiten traditio-
nellen oder modernen Emaillierens ausführlich 
erläutert: ägyptische Zelleneinlage, keltische 
Emaille, germanische Almandin-Einlage, byzan-
tinisches Senkemaille, mittelalterliche Zellen- 
und Grubenemaille, um nur einige zu nennen. 
Die Teilnehmer des Kurses werden vorwiegend 
auf Kupferblech emaillieren, das entsprechend 
der vorher entwickelten Ideen und Skizzen in 
Form gebracht und mit Emaille beschichtet 
wird. So werden ganz individuelle Broschen, An-
hänger, Ringe oder andere Objekte entstehen.
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